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AWO Kinder, Jugend & Familie Weser-Ems GmbH
Sprachheilzentrum Bad Salzdetfurth 
mit Inklusiver Wohngruppe
Burgweg 1
31162 Bad Salzdetfurth
Tel. 0 50 63/27 90 · Fax 0 50 63/27 92 00
info@awo-inklusive-wohngruppe-bad-salzdetfurth.de
www.awo-inklusive-wohngruppe-bad-salzdetfurth.de

Leben in  
Gemeinschaft und 
Geborgenheit

Inklusive Wohngruppe
Bad Salzdetfurth  
AWO WESER-EMS

Ansprechpartner*innen

Henrik Wittek

Pädagogische Leitung Jugendhilfe 
Tel. 0 50 63/27 91 93 
henrik.wittek@awo-ol.de

Christine Zellmann

Einrichtungsleitung 
Tel. 0 50 63/27 91 00 
christine.zellmann@awo-ol.de

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.

Betreuung durch ein Team  
aus Fachkräften

Wir bieten Kindern einen Lebensraum, in 
dem ihre individuellen, entwicklungs-
beding ten, emotionalen, körperlichen und 
sozialen Bedürfnisse berücksichtigt werden 
und das Erlernen von Selbstbestimmung 
und Alltagskompetenz gefördert wird. 

Hierzu werden sie von einem interdiszi-
pli nären Team aus Psycholog*innen, Sozial-
pädagog*innen, Erzieher*innen und einem* 

einer dualen Student*in betreut. In der 
Pädagogik stehen 6,5 Vollzeit stellen und 
im Psychologischen Dienst 0,5 Vollzeit-
stellen zur Verfügung. Zudem ergänzen je 
ein*e Mitarbeiter*in aus der Hauswirtschaft 
und dem technischen Dienst das Team. 

Zur Qualitätssicherung finden regel mäßige 
Supervisionen, Team- und Fall bespre -
ch ungen statt. Mitarbeitende haben ferner 
die Mög  lich keit zur Teilnahme an umfang -
reichen internen und externen Fort-
bildungen.

Interdisziplinäre Vernetzung 

• Der Psychologische Dienst koordiniert 
die Maßnahmenplanung im interdis­
ziplinären Team und mit externen 
Leis tungs erbringern. Er unterstützt 
die pädagogischen Zielsetzungen 
durch Interventionen in Form von 
spezifischen Trainingsprogrammen.

• Zum Standort gehört die Burgberg-
schule mit den Förderschwerpunkten 
Sprache oder Sprache und Lernen für 
die Klassen 1-6. Eine inklusive Be-
schulung anderer Förderbedarfe ist 
möglich.

• Kinder mit einem sprachtherapeu-
tischen Bedarf können im Einzelfall 
in der Einrichtung versorgt werden.



Fachliche Ausrichtung der  
päda go gischen Leistung und  
angewandte Methodik 

• pädagogisches Handeln nach syste- 
 m ischen, lösungs- und ressourcen-
orientierten Ansätzen

• Förderung der Selbstachtung und 
Eigen verantwortung junger Menschen 
durch Akzeptanz und Wertschätzung 
und Unterstützung beim Erlernen 
alltagsrelevanter, lebenspraktischer 
Kompetenzen

• Mitarbeit und Einflussnahme auf 
Inhalt und Ergebnisse des Hilfe-
prozesses durch den jungen Menschen

• Partizipation bei der Gestaltung von 
Strukturen, Regeln und Tagesabläufen

• intensive Beziehungsgestaltung durch 
Bezugsbetreuung und interdisziplinäre 
Zusammenarbeit im Team

• Biografiearbeit, Freizeit­ und Erlebnis­ 
pädagogik sowie gruppenpädagogische 
Angebote und Gespräche

• ressourcenorientierte, systemische 
Elternarbeit

• bedarfsorientiert psychologische  
Begleitung

Ein geborgenes Zuhause für Kinder 

Sind familiäre Strukturen durch komplexe 
Problemlagen stark belastet, kann eine 
stationäre Betreuung notwendig sein, um 
einen Schutzraum für Kinder zu bilden.  
In der Wohngruppe erfahren Kinder und 
Jugendliche klare Strukturen und Regeln 
im Sinne einer hilfreichen Alltagsorientie-
rung, die Gruppe als Ort für soziales 
Lernen, Geborgenheit und Sicherheit.

Neues Angebot –  
Inklusive Wohngruppe

Dieses Angebot richtet sich an Kinder von 
sechs bis zwölf Jahren. Die Inklusive Wohn-
gruppe hält insgesamt acht Plätze gemäß 
§ 34 und § 35a SGB VIII bereit. Wir unter-
stützen unter anderem Kinder:

• mit Beziehungsstörungen und Ver-
ständnisproblemen im bisherigen 
Bezugs- und Familiensystem, z. B. 
durch Verhaltensprobleme

• mit Bindungs-, Verhaltens- und 
emotionalen Störungen

• mit hochgradigen seelischen Be-
lastungen durch schulische Misserfolge

Im Einzelfall ist eine Aufnahme über 
SGB IX möglich.


